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Drucksache YI/ 554 


Sachgebiet 21 


Kleine Anfrage 

der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Personenkennziffern 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Treffen Meldungen zu, wonach in mehreren Bereichen der 
öffentlichen Verwaltung den Bürgern Personenkennziffern 
zugeteilt wurden; falls ja, in welchen Bereichen ist dies der 
Fall und welche Zwecke werden damit verfolgt? 

2. Können Angaben darüber gemacht werden, für wie viele 
Einwohner der Bundesrepublik Deutschland solche Zeichen 
verwendet werden; werden die Zeichen den Einwohnern 
bekanntgegeben? 

3. Gibt es im Ausland - außer in Dänemark - noch andere Bei- 
spiele für derartige Personenkennziffern? 

4. Gibt es in der Bundesrepublik Deutschland schon Vorar- 
beiten für eine allgemeine Personenkennziffer, ggf. wer 
ist daran beteiligt? 

5. Gibt es Personenkennziffern auch in der Wirtschaft? 

6. Gibt es Gründe, die dafür sprechen, nur eine allgemein ver- 
wendbare Kennziffer einzuführen? 

7. Teilt die Bundesregierung die verschiedentlich in der Öffent- 
lichkeit geäußerte Befürchtung, durch die Einführung einer 
allgemeinen Personenkennziffer würden 

a) die Möglichkeiten für Eingriffe in die Privatsphäre des 
Einzelnen erweitert, 

b) die Würde des Menschen beeinträchtigt? 

8. Hält die Bundesregierung eine gesetzliche Regelung dieses 
Sachbereiches für erforderlich? 

Bonn, den 19. März 1970 

Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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